
01. Juni 2025

Gaza-Konflikt: Merz fordert Hilfe,
während Hamas um Geiseln feilscht!
Der Tagesspiegel berichtet am 1.06.2025 über den
Nahostkonflikt, die Hamas, Israel und die aktuellen

Friedensverhandlungen.

Gazastreifen, Palästina - Am 1. Juni 2025 ist die humanitäre
Lage im Gazastreifen weiterhin äußerst angespannt. Der
ranghohe Hamas-Funktionär Basem Naim hat die Kritik der USA,
vertreten durch den Nahost-Gesandten Steve Witkoff,
zurückgewiesen. Laut Naim wurde der
Waffenstillstandsvorschlag der USA von der Hamas nicht
abgelehnt, da Israels Antwort auf diesen Vorschlag als
unvereinbar mit den Punkten, denen die Hamas zugestimmt hat,
gilt. Vielmehr handelt es sich um eine komplexe
Verhandlungssituation, in der beide Seiten an ihren Positionen
festhalten.

Witkoff bezeichnete die Reaktion der Hamas als „völlig



inakzeptabel“ und warnte von der Gefahr, die dies für eine
mögliche zweimonatige Feuerpause bedeute. Ein zentraler
Aspekt dieser Verhandlungen besteht darin, dass die Hamas
plant, zehn lebende Geiseln freizulassen und 18 Leichen zu
übergeben. Im Gegenzug fordert die Hamas die Freilassung
palästinensischer Gefangener durch Israel. Dies stellt die
während der Auseinandersetzungen im Gazastreifen
gesammelten humanitären Bedürfnisse in den Fokus.

Hintergrund des Konflikts

Der Konflikt zwischen Israel und der Hamas eskalierte
dramatisch am 7. Oktober 2023, als die Hamas Gräueltaten
verübte, die nach Schätzungen rund 1.200 Menschen das Leben
kosteten. Etwa 250 Menschen wurden als Geiseln in den
Gazastreifen verschleppt. Diese Ereignisse wurden in Israel als
Pogrom wahrgenommen und berühren das kollektive Trauma
der jüdischen Bevölkerung. Die israelische Regierung reagierte
mit dem Ziel, die militärischen Kapazitäten der Hamas zu
zerstören und die Geiseln zu befreien.

Bis Mai 2024 waren bereits rund 36.000 Palästinenser getötet
und über 80.000 verwundet worden, darunter viele Zivilisten.
Die humanitäre Lage im Gazastreifen verschlechterte sich
weiter, und es wird von einer drohenden Hungersnot berichtet.
Die Zivilbevölkerung leidet unter den Folgen der anhaltenden
militärischen Operationen und der Luftangriffe, die große Teile
des Gazastreifens unbewohnbar gemacht haben.

Politische Spannungen und internationale
Reaktionen

Israel lehnt eine Waffenruhe ab, in der alle Geiseln freigelassen
werden und der Krieg beendet wird. Kritiker werfen der
israelischen Regierung vor, den Krieg aus innenpolitischen
Gründen unbegrenzt fortzuführen. Gleichzeitig werden die
Verhandlungen von der Hamas als Chance gesehen, ihre



Positionen zu stärken, während Israel vielerorts um
internationale Unterstützung wirbt.

Die geopolitischen Dimensionen des Konflikts werden durch den
Iran und die Unterstützung der Hisbollah deutlich. Für die Region
stellt sich die Frage, inwieweit eine diplomatische Lösung der
Gewalt entgegenwirken kann. Die USA, die EU und arabische
Länder setzen sich für eine Deeskalation und humanitäre
Verbesserungen im Gazastreifen ein, jedoch gibt es keine
Garantie für eine dauerhafte Lösung in Sicht.

Abschließend bleibt festzuhalten, dass sowohl die historische
Ebene des Konflikts, der bis ins 19. Jahrhundert zurückreicht, als
auch die aktuellen Gefechte von einer Vielzahl an Faktoren
geprägt sind. Die „Achse des Widerstands“, zu der auch der Iran
gehört, führt koordinierte Angriffe auf Israel durch und
intensiviert so die militärischen Spannungen weiter. Der Weg zu
einem dauerhaften Frieden muss durch ernsthafte
Verhandlungen gesichert werden, doch ernsthafte
Friedensgespräche fanden seit 2014 nicht mehr statt.

Für weitere Informationen zu diesem komplexen Thema können
Sie Tagesspiegel, Spiegel und bpb besuchen.
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